
 
 

Bremen, 04.07.2018 
 
Antrag:  Biotop auf dem Tanklagergelände 
 
Das Land Bremen verfügt zwar nicht über das Tanklagergelände, dennoch 
ist es legitim, dass die Mitglieder des Tanklagerausschusses und des Bei-
rates sich Gedanken machen über die Gestaltung des Areals in der Zu-
kunft, auch wenn wir keinerlei Verfügungsrechte haben und die Sanierung 
noch über Jahrzehnte hinweg dauern wird. 
 
Absolute Priorität hat die Abstrom-Sicherung unseres Trinkwassergebietes 
und damit der Schutz der Gesundheit unserer Bevölkerung. 
 

1. Wir beantragen deshalb mit Nachdruck die zeitnahe Sicherung 
des Abstomes und fordern den Senator für Umwelt auf, sich da-
für einzusetzen. 

 
Der Landschaftsschutz wird im Land Bremen insbesondere durch den grü-
nen Umweltsenator vertreten. Ihn gilt es, aufzufordern, zeitnah mit der 
BIMA über die zukünftige Nutzung zu verhandeln mit dem Ziel, schon wäh-
rend des Rückbaus und den Sanierungsmaßnahmen ein Biotop zu geneh-
migen und anzulegen. Das militärische Areal ist groß genug, um neben an-
deren Aktivitäten und Vorhaben ausreichend Gelände dafür freizugeben.  
 
Die Heinz-Sielmann-Stiftung verfügt über ausreichend Erfahrung und hat in 
diversen Gegenden erfolgreich auch militärisches Gelände aufgekauft un-
ter dem Motto: „Jeder Gemeinde ihr Biotop“. Aufgrund der bisherigen au-
ßerordentlichen Erfolge nicht nur im Landschafts- sondern auch beim Ar-
tenschutz 
 

2. beantragen wir deshalb, den Senator für Umwelt aufzufordern, 
sich sowohl mit der BIMA wie auch mit der Sielmann-Stiftung in 
Verbindung zu setzen zwecks Anlegung eines Biotops auch 
schon während der Sanierungs- und Rückbauphase. 

 
 



Das gesamte Tanklagergelände als Naturschutzgebiet ohne jegliche wei-
tere Nutzung langfristig – über mehrere Jahrzehnte hinweg – brach liegen 
zu lassen, dürfte wohl eine Illusion sein. Für die Zeit nach erfolgreicher Sa-
nierung sind Ideen gefragt und willkommen. Umweltverträglich wäre zum 
Beispiel die Nutzung eines naturgeschützten Teilstückes als Friedwald. 
Auch der Möglichkeit, Arbeitsplätze nach aktuellem Umweltstandard zu 
schaffen wollen wir uns nicht verschließen. Auch hierzu wurde bereits eine 
Projektskizze vorgestellt 
 

3. Wir beantragen deshalb, einen Ideenwettbewerb auszuschreiben 
mit dem Ziel, umweltverträgliche Nutzungsmöglichkeiten auf 
dem Gelände des Tanklagers für die Zeit nach der Sanierung 
und Öffnung zu sammeln. 

 
 
 
Bremen, den 4. Juli 2018 
 
Jutta Riegert für die SPD-Beiratsfraktion 
 
 


